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Bekanntmachungen und Informationen für die Bürger der Gemeinden
Lampertswalde mit den Ortsteilen Adelsdorf, Blochwitz, Brockwitz, Brößnitz, Lampertswalde, Mühlbach,

Oelsnitz-Niegeroda, Quersa, Schönborn und Weißig a.R.
Schönfeld mit den Ortsteilen Böhla b.O., Kraußnitz, Liega, Linz, Schönfeld

Sicherlich zur Freude aller Bürger konnten wir in einzelnen Ortsteilen
die Ankunft der Störche beobachten.

Adebar ist auch bei uns wieder da!
Informationen aus der Gemeindeverwaltung

Die Gemeinde Lampertswalde weist nochmals darauf hin, dass 
aufgrund der Gewittersaison in allen Ortsteilen die Straßenein-
läufe von den Grundstückseigentümern dringend zu reinigen sind 
und den Pflichten lt. Straßenanliegersatzung nachzukommen ist. 

Die Gemeinde bittet die Eigentümer auch um die Einhaltung 
des Lichtraumprofils, zwecks Verkehrssicherheit und Be-
hinderung anderer Verkehrsteilnehmer sowie Fußgänger.

Umwelt
Sehr geehrte Bürger,

schon mehrfach haben wir in unserem Gemeindeblatt darauf hingewie-
sen, dass der private Bauschutt nicht in den größeren Löchern unserer 
Feldwege zu entsorgen ist. Beim Befahren der Feldwege mit dem Fahr-
zeug kommt es dann zu Reifenschäden und auch die landwirtschaftlich 
genutzten Flächen werden zu neuen Feldwegen umfunktioniert.

Es ist eine Unverschämtheit, dass manche Bürger der Gemeinde ih-
ren privaten Bauschutt einfach entsorgen, wie sie es wollen und die-
se Zuwiderhandlungen werden in Zukunft nicht mehr hingenommen, 
sondern mit einem Ordnungsgeld belegt.

Wir bitten alle Bürger um Mithilfe und nehmen die Hinweise, 
gern auch mit Bild in der GV Lampertswalde unter 035248/ 
81229 entgegen oder per Mail sekretariat@gemeinde-lam-
pertswalde.de.

Von einem umsichtigen Bürger wurde in den letzten Tagen diese ille-
gale Entsorgung (siehe Fotos) am Dornwiesenweg – das ist der Ver-
bindungsweg zwischen Lampertswalde und Brockwitz – gemeldet. 

Öffnung Bibliothek
Wir haben für sie, dich und euch wieder geöffnet!

Schrittweise kommt Normalität in den Alltag zurück, längst 
geplante Urlaubs- und Ferienreisen werden gebucht. Der 
23. Juli ist der letzte Schultag und somit Sommerferienan-
fang. Wer sich mit ausreichend Lesestoff eindecken möch-
te, ist bei uns am richtigen Ort. Spiele, DVDs, CDs und Vi-
deokassetten für Schlechtwettertage oder Familienabende 
sind in unseren Regalen einsortiert.

Ca. 7000 Medien von A wie Abenteuergeschichten bis Z wie 
Zeitung/Zeitschrift stehen unseren Stammbesuchern und 
zukünftigen Nutzern der Bücherei zur Verfügung. In unserer 
Kinder- und Jugendabteilung gibt es für die Jüngsten stabile 
Pappbücher, auch Pop Up, mit bunten Bildgeschichten.

Zukünftige ABC-Schützen können gerne Zahl- und Buchsta-
benvorschulbücher nutzen. Einige unserer kleinen Besucher 
leihen sich oft Bilderbuchgeschichten zum Alltag, z.B. Beru-
fe, Straßenverkehr, Kindergarten, Schule usw. aus. Für die 
größeren Kinder und Schüler stehen Sach- und Tierbücher, 
Nachschlagewerke, neue Asterix-Abenteuer, Krimis, Mär-
chen und viele andere Geschichten in den Buchregalen.

Unsere Erwachsenen-Abteilung kann sich sehen lassen. 
Ständig kommen neue Exemplare dazu. Heimatgeschichten 
(Hans Ernst, Ludwig Ganghofer), Kriminalromane (Christie, 
Fitzek, Perry), Schicksale, Historisches und andere Roman-
abhandlungen sind feste Bestandteile des Medienangebo-
tes. Dem steht unsere kleine und feine Fachbuchabteilung 
in nichts nach. Geordnet nach Themen (Wirtschaft, Recht, 
Geschichte, Familie, Beruf, Naturwissenschaften, Kunst, 
Reisen, Gesundheit,…) ist die Suche nach einem bestimm-
ten Sachbereich vereinfacht. 

Die Gemeindebücherei befindet sich Am Bergsportplatz 3 
(Nähe Ärztehaus) in Lampertswalde. 

Unsere Öffnungszeiten sind auch in den Ferien 
immer Montag von 16.30 bis 18.30 Uhr (außer Feiertage).

Seid ihr neugierig geworden, besucht uns doch einfach 
unverbindlich!

Frau Sommer und Frau Hausdorf  

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

die Gemeindeverwaltung Lampertswalde bittet um Ihre Mithilfe. 
Die Einwohner von Lampertswalde, Mühlbach und Schönborn, 
welche mit Trinkwasser aus dem gemeindeeigenen Wasserwerk 
Lampertswalde versorgt werden, bitten wir aufgrund der hohen 
Trockenheit um Sparsamkeit im Umgang mit dem Wasser.
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Herzlichen  Glückwunsch
Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag 

unseren Jubilaren des Monats Juli 2021 
vom Bürgermeister, der Gemeindeverwaltung 

und den Gemeinderäten
zum 90. Geburtstag

03.07. Frau Ruth Schintke in Lampertswalde

zum 88. Geburtstag
21.07. Frau Ingeborg Schwarze in Lampertswalde

zum 87. Geburtstag
01.07. Frau Irene Fabig in Lampertswalde

zum 86. Geburtstag
05.07. Frau Elfriede Teichert in Oelsnitz

13.07. Herr Gerhard Schumann in Niegeroda

zum 84. Geburtstag
24.07. Frau Gerta Hase in Oelsnitz

zum 83. Geburtstag
08.07. Herr Hartmut Reichelt in Lampertswalde

zum 80. Geburtstag
15.07. Frau Christa Wachs in Blochwitz

zum 78. Geburtstag
30.07. Frau Karin Herrmann in Weißig a.R.

zum 77. Geburtstag
14.07. Frau Margit Beyer in Brockwitz

19.07. Herr Dietmar Herrmann in Lampertswalde

zum 74. Geburtstag
28.07. Herr Hans-Jürgen Rojek in Lampertswalde

zum 72. Geburtstag
06.07. Herr Peter Sulak in Quersa

zum 71. Geburtstag
22.07. Herr Johannes Riedel in Brockwitz

zum 70. Geburtstag
08.07. Frau Karin Krille in Adelsdorf

Herzliche Glückwünsche dem 
Ehepaar Rosemarie und Dietmar Herrmann 

in Lampertswalde zur Goldenen Hochzeit 
am 31. Juli 2021.

Liebe Rentnerinnen und Rentner,
der Seniorenclub hat, nachdem im 1. Halbjahr aufgrund 
der Pandemie alle Veranstaltungen ausgefallen sind, 
nun für das 2. Halbjahr wieder Veranstaltungen geplant.

Als Erstes hoffen wir bei niedriger Inzidenz, dass wir 
wieder unser Seniorenkaffee durchführen können. Das 
Reiseunternehmen Kretzschmar plant ebenfalls wieder 
mit den Fahrten zu beginnen. So findet die erste Fahrt 
am 03.07.2021 statt. Auf dem Programm steht „Die Cz-
adarsfürstin“ auf der Seebühne Kriebstein. Hierzu sind 
leider unsere Plätze schon ausgebucht. Am 10.08.2021 
ist eine Fahrt in die Oberlausitz mit dem Thema Käse, 
Burg und tausend Überraschungen vorgesehen und am 
14.09.2021 kann man Schloss Hirschstein kennenler-
nen. Über weitere Fahrten werden Sie informiert, sobald 
diese zur Verfügung stehen. Anmeldungen nehmen die 
Helfer sehr gern entgegen.

Ich hoffe, dass wir bei bester Gesundheit wieder ein 
paar fröhliche Stunden erleben können.

Max Böhm

Liebe Weißiger Senioren,

am Mittwoch, den 14.07.2021 wollen wir mit einem 
Grillnachmittag unser erstes Treffen nach der langen 
Pause feiern. Wie gewohnt ist das gemütliche Beisam-
men sein auf dem Gelände des Gemeinschaftsraumes 
Weißiger Feuerwehr geplant. Wir treffen uns 14.00 Uhr 
zum gemütlichen Kaffee und hoffen auf gutes Wetter.

Mit freundlichen Grüßen Eure Seniorenbetreuer

DDas Warten hat ein Ende!

Bekanntmachung
Die Gemeindeverwaltung Lampertswalde sucht 

ab 01.07.2021 eine/n Gemeindearbeiter/in 

für die Betreuung und Vermietung des Dorfgemein-
schaftshauses in Adelsdorf, für Pflegearbeiten der 
Grünflächen, Denkmäler, Gemeindegrundstücke und 
Rabatten, Austragen des Gemeindeblattes sowie für 
den Winterdienst auf den gemeindeeigenen Flächen 
– die konkrete Beschreibung kann in der Gemeinde-
verwaltung eingesehen werden. Die Tätigkeit umfasst 
11 Std./Monat, Entlohnung Mindestlohn. Bei Interesse 
melden Sie sich bitte in der Gemeindeverwaltung Lam-
pertswalde – Frau Kretzschmar unter 035248/81229.

René Venus, Bürgermeister Gemeinde Lampertswalde
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Beschlüsse
Beschlüsse der 14. Öffentlichen Gemeinderatssit-
zung Lampertswalde vom 25.05.2021

Beschluss 154/05/2021
Beschlussfassung über die Tektur zum Antrag Baugeneh-
migung zum Neubau eines Nebengebäudes in Adelsdorf, 
Eichenstraße 15/17

Beschluss 155/05/2021
Beschlussfassung zum Antrag auf Baugenehmigung zur 
Errichtung mehrerer baulicher Anlagen – Errichtung Gar-
tenhaus in Brößnitz, Im Tal 4

Beschluss 156/05/2021
Beschlussfassung zum Antrag auf Baugenehmigung zur 
Errichtung mehrerer baulicher Anlagen in Lampertswalde, 
Bahnhofstr. 38

Beschluss 157/05/2021
Beschlussfassung zum Verkauf eines Teils des kommu-
nalen Grundstücks Flst. 39/1 in der Gemarkung Adelsdorf

Beschluss 158/05/2021
Beschlussfassung zum Verkauf des bebauten Grund-
stücks Flst. 9/4 in Oelsnitz (ehemaliges Dorfschulgebäude 
und Nebengebäude)

Beschluss 159/05/2021
Beschlussfassung zum Abschluss eines öff.-rechtlichen Ver-
trages zwischen der Gemeinde Ebersbach und der Gemein-
de Lampertswalde zur gegenseitigen Hilfeleistung im Rah-
men der Absicherung des Brandschutzes nach SächsBKRG

Beschluss 160/05/2021
Beschlussfassung zur Stundung von Abwasserbeiträgen 
im OT Weißig a.R.

Beschluss 161 – 164/05/2021
Beschlussfassung zur Auftragsvergabe brandschutzge-
rechten Wand- und Sitzmöbeln, Sitzgruppen und Sportge-
rät, Magnettafeln und Klassenzimmer und Sitzmöbel für 
die Grundschule Lampertswalde im Rahmen der Ganz-
tagsbetreuung

Beschluss 165/05/2021
Beschlussfassung zur Beantragung von Kleinprojekten 
und Auftragsvergabe; Aufstellen von 16 Sitzbänken in 
Blochwitz, Brößnitz, Oelsnitz und Weißig a.R.; Einbau 
denkmalgeschützter Fenster im Herrenhaus Oelsnitz; 
Schallschutz und Beleuchtung im DGH Adelsdorf

Beschluss 166/05/2021
Beschlussfassung zur Auftragsvergabe zur Errichtung der 
Straßenbeleuchtung Bahnhofstraße OT Lampertswalde

Nächste Gemeinderatssitzung
Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung findet am 
Dienstag, den 29.06.2021 um 19.30 Uhr im DGH Lam-
pertswalde, Ortrander Str. 2, 01561 Lampertswalde statt. 

Blutspende 
Freitag, 09.07.2021 von 14.30–19.00 Uhr 

Grundschule Lampertswalde, Schulstr. 1 · 01561 Lampertswalde

Informationen aus der GV Lampertswalde
Liebe Senioren/-innen,

die Gemeindeverwaltung Lampertswalde bittet noch einmal alle Seni-
oren ihrer Ortsteile, die eine persönliche Gratulation zu ihren Jubiläen 
ab 70. Lebensjahr alle 5 Jahre oder Ehejubiläen durch die Senioren-
betreuer, Ortsvorsteher oder im Gemeindeblatt wünschen und noch 
nicht abgegeben haben, Ihre Einwilligung zu erteilen.

Wie geht das? Sie füllen die Einwilligungserklärung aus und geben 
diese in der Gemeindeverwaltung Lampertswalde oder bei den Seni-
orenbetreuern ab. Ohne dieses schriftliche Einverständnis ist es 
uns nicht möglich, zu gratulieren!

Angesprochen sind auch die Senioren, welche nicht regelmäßig an 
den örtlichen Seniorenveranstaltungen teilnehmen und deshalb nicht 
wissen, warum keine Gratulation zum nächsten runden Geburtstag 
oder Ehejubiläum von der Gemeinde erfolgt. Wenn Sie möchten, ma-
chen Sie von dieser schönen Tradition Gebrauch!

Sie haben den Ruhestand endlich erreicht, Zeit sich neuen Hobby‘s zu 
widmen, vielleicht auch Interesse an den örtlichen Seniorveranstal-
tungen teilzunehmen und sich mit anderen Dorfbewohnern zu treffen, 
auszutauschen, zu verreisen und vieles mehr, dann sind Sie bei der 
Seniorenbetreuung richtig und das ist nicht nur was für die Älteren.

Haben Sie Fragen oder wollen Sie in Ihrem Ortsteil den Ansprech-
partner wissen, rufen Sie in der Gemeindeverwaltung unter 035248/ 
81229 an. Ich helfe Ihnen gern weiter!

Name   Vorname

Anschrift

Geburtsdatum  Ehejubiläum

Datum/Unterschrift

SV Lampertswalde – Mitgliederinformation
Liebe Sportfreunde,

seit Mai/Juni 2021 kann unter Einschränkungen wieder Sportbetrieb 
im Verein stattfinden. Nach und nach kommen wir so zu einem ge-
regelten Vereinsleben, wie wir es vor Corona kannten, zurück. Inwie-
fern diese Coronakrise den Verein finanziell belastet hat, wird erst ein 
vollumfänglicher Jahresabschluss im Detail ausweisen. Der Vorstand 
des Sportvereines Lampertswalde hat daher beschlossen, die Mit-
gliedsbeiträge für dieses Jahr im Juli 2021 einzuziehen. 

Ob und in welcher Form wir unseren Mitgliedern oder Sportgruppen 
nach dem Jahresabschluss eine Art Ausgleich gewähren können, ist für 
uns derzeit noch nicht absehbar. Wir werden dies aber nach Abschluss 
des Geschäftsjahres im Vorstand beraten und euch informieren. 

Bleibt alle gesund und auf hoffentlich gemeinsame Sportstun-
den im Verein.

Der Vorstand des SV Lampertswalde




Einwilligung zur Veröffentlichung der persönlichen Daten im
Gemeindeblatt und Gratulation:
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Anmeldung der Schulanfänger zum Schuljahr 2022/23
Kinder, die bis zum 30. Juni des folgenden Kalenderjahres das sechste Lebensjahr voll-
enden, sind durch die Eltern bei der Grundschule des Schuleinzugsbereiches anzumelden.

Kinder, die das sechste Jahr später vollenden (30. September), können angemeldet werden 
(Auszug aus der Schulordnung für Grundschulen §3)

Die Anmeldung dieser Kinder erfolgt an der Grundschule Lampertswalde in der Woche vom 
13.09. bis 17.09.2021.

Montag – Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr oder 
Dienstag und Donnerstag von 16.00 bis 18.00 Uhr

Bitte bringen Sie zur Anmeldung eine Kopie der Geburtsurkunde Ihres Kindes mit. Eltern, 
die diese Termine nicht wahrnehmen können, melden sich bitte im Sekretariat der Grund-
schule unter der Telefonnummer: 035248 81277 zur Vereinbarung eines Ersatztermins.

Wanderung zum Waldsportplatz
Die ersten Klassen der Grundschule Lampertswalde hat am 
08.06.2021 die Wanderlust gepackt. Motiviert und bei bestem 
Wanderwetter startete die Gruppe von der Schule, über den Neu-
en Weg zunächst Richtung Alte Ziegelei. Neben fast vollständig 
verblühten Rapsfeldern und wachsenden Sonnenblumen, erfreu-
ten sich die Kinder ebenfalls an Mohn- und Kornblumen. Sogar 
ein Feldhase wurde gesichtet. Natürlich darf bei so einem Ausflug 
ein Picknick nicht fehlen. Eine Pause wurde an den Teichen der 
Alten Ziegelei eingelegt. Im Anschluss daran, ging es weiter über 
Stock und Stein durch den Wald Richtung Waldsportplatz. Diesen 
erreicht, konnten alle Kinder zunächst frei toben und spielen. Viele 
versuchten sich am Bauen von Buden aus Naturmaterialien. Nach 
einem kurzen Spiel wurde schließlich der Rückweg angetreten. 
Dabei ging es erneut durch den Wald und schließlich über die 
Blochwitzer Straße in Richtung Grundschule. Zum Abschluss gab 
es für alle Kinder ein kleines Eis. 

Es war ein toller Tag und wir hoffen, im kommenden Schuljahr wie-
der mehr Ausflüge dieser Art machen zu dürfen. 

Ina Naumann

Angebotsleiter gesucht für 
GTA der GS Lampertswalde

Seit diesem Schuljahr gibt es in der Grundschule Lamperts-
walde Ganztagsangebote, die von den Schülerinnen und 
Schülern mit Begeisterung angenommen werden. Natürlich 
soll dies im kommenden Schuljahr fortgesetzt werden. 

Neben den bestehenden Angeboten wäre es schön, wenn 
noch mehr möglich gemacht werden könnte. Hierzu benötigt 
die Schule Angebotsleiter. Vorstellbar wären unter anderem 
Angebote im Bereich Schulgarten, Handarbeit, Feuerwehr, 
Landwirtschaft oder anderes. 

Wenn jemand Interesse hat, die Schule dabei zu unterstüt-
zen, dann melden Sie sich bitte bei Ina Naumann:
Inaumann@gslw.lernsax.de.

Sie wollen unsere Schule gern finanziell unterstützen z.B. 
für unseren Tag der offenen Tür im Schuljahr 2022 und der 
damit verbundenen Projektwoche für unsere Kinder? Dann 
können Sie dies gern tun unter der Bankverbindung:

Zahlungsempfänger: Grundschule Lampertswalde
Kreditinstitut: Sparkasse Meißen
IBAN: DE50 8505 5000 0500 1468 96

Fahrradausbildung der Klasse 4
Anfang Juni absolvierte die Klasse 4 unter Anleitung der 
Polizei und der Verkehrswacht ihre Fahrradausbildung. Alle 
Kinder zeigten, dass sie bereits sehr sicher auf dem Zweirad 
sind und die Verkehrsregeln schon recht gut beherrschen. 
Stolzer Lohn war die "Fahrrad-Fahrerlaubnis". Alle Teilneh-
mer haben die Ausbildung erfolgreich abgeschlossen.
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Reges Treiben im Kinderhaus

 

Bautenschutz Kapelle Brößnitz
In der Kapelle Brößnitz wird in diesen Tagen von 
der Firma Grabsch Bautenschutz Meißen der Hori-
zontalabdichtungseinbau durchgeführt. Der Auftrag 
wurde vom Gemeinderat Lampertswalde in seiner 
Sitzung am 30.03.2021 beschlossen.

Wochentag
Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag Sonntag
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Quersa, Hauptstraße (Kühlmorgen) , 50 km/h
Vd, V85, Vmax, Anzahl der Messwerte vs. Wochentag

Statistik

Mittwoch, 26. Mai 2021, 11:00 Uhr bis Dienstag, 1. Juni 2021, 15:00 Uhr

Messungen 19762
Durchschnittsgeschwindigkeit Vd 46 km/h
85% der Fahrzeuge fahren langsamer oder maximal V85 53 km/h
Maximalgeschwindigkeit Vmax 181 km/h

Auswertung der Geschwindigkeitstafel Quersa, Hauptstraße
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Quersa, Hauptstraße (Kühlmorgen) , 50 km/h
Anzahl der Messwerte vs. Geschwindigkeit

Statistik

Mittwoch, 26. Mai 2021, 11:00 Uhr bis Dienstag, 1. Juni 2021, 15:00 Uhr

Messungen 19762
Durchschnittsgeschwindigkeit Vd 46 km/h
85% der Fahrzeuge fahren langsamer oder maximal V85 53 km/h
Maximalgeschwindigkeit Vmax 181 km/h
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Quersa, Hauptstraße (Kühlmorgen) , 50 km/h
Vd, V85, Vmax, Anzahl der Messwerte vs. Wochentag
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Statistik

Mittwoch, 26. Mai 2021, 11:00 Uhr bis Dienstag, 1. Juni 2021, 15:00 Uhr

Messungen 19762
Durchschnittsgeschwindigkeit Vd 46 km/h
85% der Fahrzeuge fahren langsamer oder maximal V85 53 km/h
Maximalgeschwindigkeit Vmax 181 km/h
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Quersa, Hauptstraße (Kühlmorgen) , 50 km/h
Anzahl der Messwerte vs. Geschwindigkeit

Geschwindigkeitsprofil +

Statistik

Mittwoch, 26. Mai 2021, 11:00 Uhr bis Dienstag, 1. Juni 2021, 15:00 Uhr

Messungen 19762
Durchschnittsgeschwindigkeit Vd 46 km/h
85% der Fahrzeuge fahren langsamer oder maximal V85 53 km/h
Maximalgeschwindigkeit Vmax 181 km/h

Mit Freude starteten wir am 03. Juni wieder in den Regelbetrieb. Im Kinderhaus 
kicherte, quiekte und wuselte es in allen Ecken. Die Kinder aller Altersgruppen 
waren begeistert, wieder alle Bereiche des Kinderhauses und vor allem das Au-
ßengelände nutzen zu dürfen, ohne auf Absperrungen, zugewiesene Bereiche 
oder Zeitbegrenzungen achten zu müssen. Weiterhin halten wir gern die hohen 
Hygieneregeln ein, wenn die Kinder sich dafür frei bewegen dürfen. Darum bitten 
wir Sie, als Eltern, Großeltern und Angehörige uns dabei zu unterstützen, indem 
Sie sich an die Pflicht zum Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes auf dem Kinder-
hausgelände halten. Wir Erzieher sind froh, die Kinder wieder so glücklich und 
unbeschwert zu sehen und hoffen, dass dieser Zustand möglichst lange anhält. 

Auch im Hinblick auf die Sommerferien können wir nun vorsichtig in die Planung 
starten. Kleine Höhepunkte und – wir drücken die Daumen dafür! – die ein oder 
andere Fahrt wollen wir mit den Kindern in der Ferienzeit erleben. Einen kleinen 
Vorgeschmack hinsichtlich kleiner Highlights im Kinderhaus, gab es bereits zum 
Kindertag für all unsere Kinder. Die Minis und Maxis starteten mit einem liebevoll 
dekorierten reichhaltigen Frühstücksbuffet und hatten anschließend einen lusti-
gen und erlebnisreichen Vormittag mit den Erziehern. Zwischen Spielen und Gu-
te-Laune-Musik hatten alle gemeinsam jede Menge Spaß. Die Hortkinder konn-
ten sich nach dem Unterricht auf eine kleine Showeinlage freuen. Eis und lustige 
Spiele, sowie neue Fahrzeuge für alle Kinder rundeten den Nachmittag dann ab. 

Wir freuen uns auf einen gemeinsamen Sommer mit viel Freude! 

Bleiben Sie gesund, Ihr Team vom Kinderhaus „Am Raschütz“
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            seit 1974 - alle Fächer - alle Klassen - LRS-Training  

Zeugnissorgen? Wir bieten Nachhilfeunterricht in Mini-
Gruppen in Lampertswalde oder einzeln beim Schüler zu 
Hause, ebenso Prüfungsvorbereitung für Abitur und 
Realschulabschluss, Crash- und Ferienkurse… an! 
 

>> Informationen & Beratung: Tel. 035240 778735 oder  
         im Internet unter www.minilernkreis.de/nordsachsen    

 

Endlich zurück!
Nach langem „fast nix tun können“, gab es am 
12.06.2021 endlich wieder einen Wettkampf für den 
Feuerwehrnachwuchs. Die Jugendfeuerwehr der Ge-
meinde Lampertswalde ist zum Kreisausscheid der 
Gruppenstafette in Glaubitz gleich mit zwei Mann-
schaften angereist. Und es hat sich gelohnt, während 
unsere „alten Hasen“ ihre eigene Bestzeit unterboten 
und damit den sehr guten 4. Platz in ihrer Altersklasse 
belegten, haben auch unsere Neulinge bei ihrem ers-
ten Wettkampf punkten können und in ihrer Gruppe 
den 3. Platz erkämpft. Nach den Glückwünschen gab 
es als Belohnung für alle ein Eis.

Wir feiern unsere Kinder!
…auch in der Kita „Knirpsenland“ in Lampertswalde.

Vielen Dank sagen die Kinder an die liebevoll vorbereitete Feier durch un-
sere Erzieherinnen. Der Garten wurde extra für uns geschmückt und die 
Disco-Musik herausgeholt. Besonders lecker waren das Frühstück und das 
Eis. Aber auch die tollen Angebote wie Kinderschminken, die Schwung-
tuchspiele, ein neuer Basketballkorb oder die riesengroßen Seifenblasen 
entstehen zu lassen, bereiteten uns sehr viel Spaß.
Es war ein toller Tag, danke!

29 mal Edelmetall für Lampertswalder Talente

Emilia Proy mit großem Vorsprung auf der 800 m Strecke

Siegerehrung Ballweitwurf AK 10 
Silber Linus Gabrisch, Bronze Henry Dehmel

Bei den LA-Kreismeisterschaften am 13. Juni im Großenhainer Husa-
renpark waren 22 Lampertswalder Talente am Start. Elf Kreismeis-
tertitel wanderten am Ende mit in das östliche Kreisgebiet. Dazu er-
oberten unsere Sportler noch jeweils neun Silber- und Bronzeplätze.

Sensationeller Vereinsrekord durch Emilia Proy: In der AK 13 
lief Emilia Proy über 800 m in 2:38,79 min einen sensationellen 
Vereinsrekord der Klasse sechs. Wenn man das wenige Training 
der letzten Monate bedenkt, dann ist diese Leistung wohl noch 
viel höher einzuschätzen. Emilia knackte mit ihrer Zeit eine Best-
leistung, die 39 Jahre Bestand hatte. Am 19.05.1982 lief Denise 
Hitschke (heute Scheiblich) die Strecke in 2:41,1 min. Seither ver-
suchten sich alle Sechstklässlerinnen vergeblich an dieser Best-
marke. HUT AB ... Emilia!

Konrad ist unser Medaillenhamster: In allen vier Disziplinen auf 
dem Podest stand Konrad Riemer in der AK8, er ist damit unser 
Medaillenhamster. Konrad siegte im 50m-Lauf, im Weitsprung 
und im 800m-Lauf. Im Ballweitwurf lag er gleichauf mit dem Sie-
ger, durch die etwas geringere Zweitweite bekam er hier Silber.

Auch Ole, Linus und Justin mit drei Medaillen: Nicht viel 
schlechter als Konrad präsentierte sich Ole Dietrich (noch AK7) in 
der AK8. Ole hole sich Silber im 50m-Lauf und im Weitsprung. Dazu 
eroberte er noch Bronze im Ballweitwurf. In der AK10 sammelte Li-
nus Gabrisch einen kompletten Medaillensatz. Mit 3,62 m gewann 
er den Weitsprung, für 37 m gab es Silber im Ballweitwurf, dazu ge-
sellte sich noch Bronze im 50m-Lauf. In der AK15 war Justin Jopke 
am Start. Justin siegte im 100m-Lauf, sprang mit 5,04 m im Weit-
sprung zu Silber und war der Zweitschnellste auf den zwei Runden.

Weitere Kreismeistertitel für Emma, Henry, Hans Erik und Lena
In der AK8 sicherte sich Emma Simon mit 17 m den Titel im Ball-
weitwurf. Im Weitsprung ersprang sie Bronze. In der AK10 und 
AK11 erliefen sich Henry Dehmel und Hans Erik Thiele mit tollen 
Zeiten (2:55,66/2:53,32) die Kreismeistertitel im 800m-Lauf. 
Lena Grimm wurde in der AK14 zweifache Kreismeisterin. Sie 
siegte im 100m-Lauf und mit 4,29 m im Weitsprung.

Weitere Medaillen für Lena, Tessa, Dorothea, Magdalena, Nele 
und Lukas. Weitere Podestplätze gab es für Lena Michael (AK8/
Ball/Silber), Tessa Arnold (AK9/Weit/Bronze), Dorothea Rettig 
(AK9/50m/Silber und 800m/Bronze), Magdalena Bauer (AK9/
Ball/Bronze), Nele-Josefin Kurz (AK11/Ball/Bronze und 800m/
Silber), Lukas Arnhold (AK13/Ball/Bronze).
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Wahl Friedensrichter
Wahl der Friedensrichterin/des Friedensrichters und der Stellv. 
Friedensrichterin/des Stellv. Friedensrichters

Für weitere 5 Jahre gewählt:

Frau Margitta Scholz als Friedensrichterin

Herr Hans-Joachim Weigel als stellv. Friedensrichter

Friedensrichter und deren Stellvertreter werden durch den Gemein-
derat für einen Zeitraum von 5 Jahren gewählt. Die Wahl erfolgte am 
31.05.2021 innerhalb der Gemeinderatssitzung Schönfeld. 

Vor einer Wahl hat die Gemeinde die Einwohner, die sich für das Amt 
interessieren, zur Bewerbung aufzufordern, dieses erfolgte: im Ge-
meindeblatt vom 29.01.2021, öff. Bekanntmachung vom 21.01.2021 
an den Bekanntmachungstafeln, bis zum 31.03.2021 konnten sich 
die Bürgerinnen und Bürger melden. 

Die zu besetzende Schiedsstelle ist für die Gemeinden der Verwal-
tungsgemeinschaft Schönfeld zuständig. Weiterhin besteht ein öff.-
rechtlicher Vertrag für die Tätigkeit mit der Gemeinde Thiendorf.

WIR SUCHEN DICH!

Kamenzer Str. 11  |  01561 Thiendorf
035248 8420  | www.lindenhof.org

Ihre Bewerbung unter: 
info@lindenhof.org | 0171 36 03 146

1x Restaurantfachkraft 
1x Servicekraft Frühstück/Etage   (m/w/d) 

 (m/w/d) 

 Teil- und Vollzeit 

Schloss Schönfeld ist um ein
schönes, kleines Detail reicher 

Von der Kunstschmiede Magister GmbH & Co. KG aus 
Großenhain wurde ein schmiedeeisernes Türchen gefertigt 
und montiert. Dieses kleine Schmuckstück trennt nun den 
Küchengang von der Treppe zu den Kellerräumen. Somit 
ist auch die notwendige Sicherheitsvorkehrung in diesem 
Bereich gegeben.

Wir bedanken uns noch einmal für die Unterstützung 
bei der Firma Kronospan.

Der Förderverein Schloss Schönfeld 1996 e.V.

Zum Schulabschluss ein Volleyballspiel
In ihrer letzten Schulwoche ging es bei den Zehntklässlern der 
Oberschule Schönfeld nochmal sportlich zu. Sie organisierten 
ein Volleyballspiel, bei dem natürlich auch die Lehrer nicht fehlen 
durften. Der Plan war zunächst: Schüler gegen Lehrer. Doch spon-
tan entschieden sich alle Teilnehmer für gemischte Mannschaften. 

Bei Sonnenschein ging‘s los. Alle legten sich mächtig ins Zeug, 
um den Ball über das Netz zu baggern. Gar nicht so einfach, wenn 
man kein Profi ist. Noch dazu beförderte der heftige Wind den Ball 
ein ums andere Mal ganz woanders hin als angedacht. Aber das 
tat der Laune der Spielenden und des Publikums keinen Abbruch. 
Auch ein leichter Regenschauer wurde einfach weggebaggert. 

Vielen Dank an das Organisationsteam aus der Klasse 10b 
und viel Erfolg allen Abschlussklassen bei den Prüfungen.

Text und Foto: Simone Burig
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Kartenbestellung/-verkauf:
Förderverein Schloss Schönfeld l996 e.V.,

Straße der Jugend 1, 01561 Schönfeld
Tel.: 03 52 48 / 2 03 60 – Fax: 03 52 48 /2 03 61

www.schoenfelder-traumschloss.de 
info@schoenfelder-traumschloss.de

Veranstaltungen

Sonntag, 11.07.2021 – 16.00 Uhr
DRESDNER SALONDAMEN
„Liebling mein Herz lässt dich grüßen“ 

Sonntag, 18.07.2021 – 16.00 Uhr 
KABARETT MIT PETER FLAcHE
„Besser so, als gar ni ...“

Sonntag, 08.08.2021 – 17.00 Uhr  
ZäRTLIcHKEITEN MIT FREUNDEN – 
MITTEN INS HERZ
Rico Rohs & Das Ines Fleiwa Quartett

Gern können Sie auch für alle Veranstaltungen Gutscheine 
erhalten, falls Sie einmal ein schönes Geschenk benötigen.

Herzlichen  Glückwunsch
zum Geburtstag unseren Jubilaren des Monats 

Juli 2021 vom Bürgermeister, der 
Gemeindeverwaltung und den Gemeinderäten

zum 92. Geburtstag 
19.07. Frau Dora Balbrink Schönfeld Seniorenresidenz

zum 89. Geburtstag 
13.07. Frau Ingeburg Opitz Schönfeld
15.07. Frau Erika Thamm Schönfeld

zum 87. Geburtstag
31.07. Frau Christa Richter Schönfeld Seniorenresidenz

zum 86. Geburtstag
23.07. Frau Erika Haase Schönfeld Kraußnitz

zum 83. Geburtstag
06.07. Frau Margitta Steinborn Schönfeld     

26.07. Frau Ilse Graf Schönfeld Seniorenresidenz

zum 82. Geburtstag 
15.07. Frau Christa Fiebig Schönfeld Linz   

16.07. Herr Eberhard Paull Schönfeld Linz

zum 80. Geburtstag
01.07. Herr Hartmut Boy Schönfeld Linz

31.07. Frau Helga Johne Schönfeld

zum 79. Geburtstag
08.07. Frau Elfriede Schober Schönfeld Böhla B.O.

zum 77. Geburtstag 
31.07. Herr Karlheinz Winkler Schönfeld

zum 70. Geburtstag 
02.07. Herr Thomas Bewilogua Schönfeld Liega

Schlossführungen bis November:
sonntags: immer an Veranstaltungstagen 

von 13.00–15.00 Uhr, sowie nach Vereinbarung

Öffnungszeiten Schloss-Café bis November:
sonntags: immer an Veranstaltungstagen 

von 13.00–17.00 Uhr

 

Wir sind dankbar, daß wir unsere                 

Diamantene Hochzeit                                        
im Kreise unserer Familie feiern durften. Allen, die 
uns mit vielen Glückwünschen, herrlichen Blumen und 
schönen Geschenken erfreut haben, einen herzlichen 

Dank sagen. 

Helga und Kurt Köhler 

Diamantene Hochzeit
Wir sind dankbar, dass wir unsere

im Kreise unserer Familie feiern durften.

Allen, die uns mit vielen Glückwünschen, 
herrlichen Blumen und schönen Geschenken erfreut 
haben, möchten wir einen herzlichen Dank sagen.

Helga und Kurt Köhler



Ausgabe Juni 2021 vom 25. Juni 2021 · Nr. 366 Seite 9

1. Was ist die Grundsteuer und wofür wird sie gezahlt?

Mit der Grundsteuer wird der Grundbesitz, also Grundstücke und 
Gebäude einschließlich der Betriebe der Land- und Forstwirtschaft, 
besteuert. Sie wird von den Eigentümerinnen und Eigentümern ge-
zahlt, die sie über die Betriebskosten auf die Mieterinnen und Mieter 
umlegen können. Von der Grundsteuer sind also alle Einwohnerin-
nen und Einwohner einer Gemeinde direkt oder indirekt betroffen. 
Ihnen kommt sie wiederum zugute, denn die Kommunen verwen-
den die Grundsteuereinnahmen zur Erfüllung ihrer gesetzlichen und 
freiwilligen Aufgaben, zum Beispiel für den Bau und die Unterhal-
tung von Straßen, Schulen, Schwimmbäder oder Bibliotheken.

2. Warum gab es eine Grundsteuerreform und ab wann wirkt sie?

Das Bundesverfassungsgericht hatte im April 2018 die bisherige 
Grundlage für die Grundsteuer – die Einheitswerte – für verfas-
sungswidrig erklärt. Daraufhin musste der Gesetzgeber die Be-
wertung im Rahmen der Grundsteuerreform neu regeln, um den 
Gemeinden eine ihrer wichtigsten Einnahmequellen dauerhaft zu 
erhalten. Die Grundsteuer darf noch bis zum 31. Dezember 2024 
auf Basis der Einheitswerte erhoben werden. 

Die auf dem bisherigen Recht basierenden Einheitswertbeschei-
de, Grundsteuermessbescheide und Grundsteuerbescheide wer-
den kraft Gesetzes zum 31. Dezember 2024 mit Wirkung für die 
Zukunft aufgehoben. Ab dem Jahr 2025 wird die Grundsteuer 
dann nur noch auf Basis neuer Bescheide erhoben. 

3. Was passiert bei der Umsetzung der Grundsteuerreform?

Voraussetzung für den Erlass der neuen Bescheide ist eine neue 
Hauptfeststellung, die zum Stichtag 1. Januar 2022 durchgeführt 
wird. Dabei werden alle Grundstücke und Gebäude sowie alle Be-
triebe der Land- und Forstwirtschaft – in Sachsen sind das ca. 
2,5 Mio. wirtschaftliche Einheiten – vom Finanzamt neu bewertet. 
Dafür werden alle Eigentümerinnen und Eigentümer gebeten, ab 
Mitte 2022 eine Erklärung für ihren Grundbesitz abzugeben. Da-
mit dies möglichst reibungslos gelingt, hat der Gesetzgeber eine 
elektronische Übermittlungspflicht für die Steuererklärungen vor-
gesehen. Die entsprechenden Programme dafür werden derzeit 
erarbeitet und künftig über ELSTER bereitgestellt. Sie werden 
die Eigentümerinnen und Eigentümer bei der Erklärungsabgabe 
unterstützen. Auf Papier eingehende Erklärungen werden nicht 
zurückgewiesen, sondern gescannt und digitalisiert. 

Bei der Steuererklärung werden künftig deutlich weniger Anga-
ben benötigt. Von den Eigentümerinnen und Eigentümern sind 
die Lage und Bezeichnung des Flurstücks, die Grundstücksgrö-
ße, der Bodenrichtwert (im Internet abrufbar z. B. unter: https://
www.boris.sachsen.de/bodenrichtwertrecherche-4034.html), 
die Gebäudeart (z. B. Einfamilienhaus, Zweifamilienhaus, Eigen-
tumswohnung, Geschäftsgrundstück etc.), die Wohnfläche oder 
Bruttogrundfläche und das Baujahr anzugeben. Viele weitere 
erforderliche Berechnungsfaktoren sind im Gesetz festgelegt. 
Die Eigentümerinnen und Eigentümer müssen den neuen Grund-
steuerwert deshalb auch nicht selbst berechnen. Dies übernimmt 
das jeweilige Finanzamt. Das bisherige dreistufige Verfahren und 
die Unterscheidung von Grundsteuer A für Betriebe der Land- und 
Forstwirtschaft und Grundsteuer B für das Grundvermögen werden 
auch künftig beibehalten: 

Informationen zur Grundsteuerreform

1. Stufe Finanzamt – Feststellung des Grundsteuerwertes

2. Stufe Finanzamt – Festsetzung Grundsteuermessbetrag: 
Grundsteuerwert x Messzahl = Grundsteuermessbetrag

3. Stufe Gemeinde – Festsetzung, Erhebung Grundsteuer: 
Grundsteuermessbetrag x Hebesatz = Grundsteuer

4. Was beinhaltet das sächsische Grundsteuermodell?

Der sächsische Landtag hat Anfang Februar 2021 das sächsische 
Grundsteuermodell verabschiedet. Dieses weicht vom Grundsteuer-
gesetz des Bundes dahingehend ab, dass bei den Steuermesszahlen 
zwischen den Grundstücksarten differenziert wird. Bei der Grund-
steuer B gelten in Sachsen künftig folgende Steuermesszahlen: 

•	 0,36 Promille für unbebaute Grundstücke und Wohngrundstücke 
•	 0,72 Promille für Geschäftsgrundstücke, gemischt genutzte Grund-

stücke, das Teileigentum und die sonstigen bebauten Grundstücke 

Für die Grundsteuer A verbleibt es bei der im Grundsteuergesetz 
geregelten Steuermesszahl von 0,55 Promille. Ziel des sächsischen 
Modells ist es, eine deutliche Steigerung der Grundsteuer bei den 
Wohngrundstücken und demgegenüber eine starke Entlastung bei 
den Geschäftsgrundstücken zu vermeiden. Wohnen soll durch die 
Grundsteuerreform nicht stärker belastet werden. Im Ergebnis soll 
eine überproportionale Belastung einzelner Grundstücksarten ver-
mieden werden. Die höhere Messzahl für Geschäftsgrundstücke be-
wirkt dabei nicht, dass sich die Grundsteuerbelastung für die säch-
sische Wirtschaft flächendeckend erhöht oder sogar verdoppelt. Das 
haben die im Rahmen des sächsischen Gesetzgebungsverfahrens 
durchgeführten Berechnungen gezeigt. 

5. Und wie hoch ist die Grundsteuer ab 2025?

Belastbare Aussagen, wie sich die Höhe der ab 2025 zu zah-
lenden Grundsteuer in jedem Einzelfall ändern wird, sind derzeit 
nicht möglich. Hierzu müssen die Grundstücke zunächst neu be-
wertet werden. Grundlage dafür sind die Steuererklärungen, nach 
Aufforderung durch die Finanzverwaltung abzugeben sind. 

Die Eigentümerinnen und Eigentümer werden im 2. Quartal 2022 
von den Finanzämtern Informationen zur Abgabe der Steuerer-
klärung erhalten. Trotz der Differenzierung der Steuermesszahlen 
in Sachsen wird sich die Grundsteuerzahlung einzelner Steuer-
pflichtiger verändern. Die angestrebte Aufkommensneutralität 
bezieht sich nur auf das gesamte Grundsteueraufkommen in 
Sachsen bzw. in der jeweiligen Kommune. Belastungsverschie-
bungen zwischen den einzelnen Steuerpflichtigen lassen sich 
aufgrund von Wertveränderungen bei den Grundstücken, die in-
nerhalb der letzten 87 Jahre eingetreten sind, nicht vermeiden. 
D. h. es wird Grundstücke geben, für die ab 2025 mehr Grund-
steuer als bisher und Grundstücke, für die weniger Grundsteuer 
als bisher zu zahlen sein wird. Das ist die unausweichliche Folge 
der vom Bundesverfassungsgericht geforderten Neuregelung und 
lässt sich – angesichts der aktuellen Ungerechtigkeiten aufgrund 
der großen Bewertungsunterschiede durch das Abstellen auf ver-
altete Werte – nicht vermeiden.
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Digitale Schultafeln – ein Meilenstein in der Bildung

Oberschule Schönfeld erhält digitale Tafeln

In der Oberschule Schönfeld hat ein neues Zeitalter begonnen: 
In der letzten Maiwoche wurden alle 14 grünen Kreidetafeln ab-
gebaut und durch digitale Tafeln ersetzt. Die ganze Woche lang 
haben die Mitarbeiter der Radebeuler Firma Manig und Palme 
gewerkelt, geschraubt, gebohrt und geschleppt. Sie haben ganz 
oben begonnen und sich Tag für Tag ein Stockwerk nach unten 
gearbeitet. Nun ist jeder Unterrichtsraum auf dem neuesten Stand. 

Für die Schule war es ein gewaltiger Kraftakt. Denn: Der Ein-
bau lief parallel zum Unterricht. Täglich standen mehrere Räu-
me nicht für den Unterricht zur Verfügung. Eine andere Lösung 
musste her: Der Speiseraum wurde dank variabler Wand in zwei 
Räume geteilt. Eine Klasse fand sogar Unterschlupf in der Spei-
sehalle am Schloss. Vielen Dank an die Gemeindeverwaltung für 

das unkomplizierte Bereitstellen des Raums. Pünktlich zum Beginn der Abschlussprüfungen am Montag, 31. Mai, waren die Grob-
arbeiten beendet. Die Feinarbeiten, also das Einrichten der Tafeln mit entsprechender Software, dauerte freilich noch etwas länger 
an. Für das Lehrerkollegium ist es ein nahtloser Übergang, der natürlich auch mit etwas Wehmut betrachtet wird. Manch Kollege hat 
seine gesamte Lehrerlaufbahn mit den Kreidetafeln verbracht. Nun hängt an deren Stelle ein großer Bildschirm. Versehen ist dieser 
mit zwei weißen Seitenflügeln, die mit speziellen Stiften beschrieben werden können. Also alles in allem fast wie eine „alte” Tafel. 

Doch die Neue kann viel mehr. Einen ersten Einblick haben die Pädagogen noch in derselben Woche bei einer kurzen Einarbeitung 
gezeigt bekommen. In den Sommerferien wird es zudem eine spezielle Schulung geben. Doch bis dahin heißt es: probieren, testen 
und neu lernen. Übrigens auch für die Schüler. Für sie ist es ein ebenso ungewohnter Anblick. Doch zum Glück durften auch sie die 
neuen Tafeln schon ausprobieren und darauf schreiben und zeichnen.    Text und Foto: Simone Burig

Einbau der digitalen Tafeln

Durch die Firmen Schulze Netzbau GmbH, H&C Computerdienst GmbH und Manig & Palme GmbH so-
wie dem Bauhof Schönfeld wurden in sehr guter Zusammenarbeit die alten Schultafeln ausgebaut und 
digitale Tafeln in der Oberschule Schönfeld eingebaut. Die neuen Tafeln der ActivPanel Element Serie 
basieren auf dem Zusammenspiel interaktiver Displays mit der dazugehörigen Unterrichtssoftware. 
LehrerInnen sollen damit den Unterricht smarter und interaktiver gestalten können. So können Un-
terrichtsmaterialien und Tafelbilder mithilfe der Software optimal genutzt werden. Gleichzeitig sollen 
SchülerInnen durch den Einsatz von digitalen Mitteln zum Mitmachen in der Schule ermuntert werden. 

Diese Maßnahme wird gefördert aufgrund eines Beschlusses des Deutschen Bundestages und wird 
mitfinanziert aus Steuermitteln auf Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen Haus-
haltes. Die interaktiven Tafeln von Promethean wurden über die Förderung des Freistaates Sachsen 
“Digitale Schulen” gefördert. Text und Foto: Gemeindeverwaltung Schönfeld
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PRIVATES BESTATTUNGSHAUS

dolorbestattungen@t-online.de
www.dolor-bestattungen.de

Großenhain · Dresdner Straße 16

Folbern · Königsbrücker Straße 1 A

Wir sind Tag & Nacht für Sie erreichbar!

 (0 35 22) 50 70 55

INH. STEFFEN GRAMSCH

Bestattungen

  „Dem Auge fern, 
dem Herzen 
    ewig nah.“

Feier zum Schulanfang 2019 in der Grundschule Lampertswalde Schuleingangsfeier 2019 in der Grundschule Ponickau

Schulbeginn an der Oberschule Schönfeld
Sechs Wochen Sommer, Sonne, Sonnenschein sind vorbei. 
Ausgerechnet am ersten Tag im neuen Schuljahr öffnete der 
Himmel seine Schleusen. Und so fanden sich die insgesamt 
292 Schülerinnen und Schüler sowie die 18 Kollegen der Ober-
schule Schönfeld zur Begrüßung in der Turnhalle ein. Die neue 
Schulleiterin Frau Scholz nahm dort auch 44 neue Schüler in 
Empfang – die jetzigen Fünftklässer, die neugierig und noch 
etwas schüchtern in das Rund schauten. Aber Frau Scholz gab 
ihnen aufmunternde Worte mit auf den Weg. In den ersten drei 
Tagen lernen die Mädchen und Jungen mit Spielen und Rätseln 
ihre Mitschüler und Lehrer kennen und erkunden das Schul-
haus. Die restlichen Klassen entließ Frau Scholz in den Unter-
richt und wünschte allen ein erfolgreiches neues Schuljahr.

Die Sommerferien neigten sich dem Ende. Zeit für das Lehrerkollegium der Oberschule 
Schönfeld, sich auf das kommende Schuljahr einzustimmen. Traditionell beginnt die heiße 
Vorbereitungsphase in der letzten Ferienwoche. Höhepunkt in diesem Jahr: eine Führung 
durch das Schloss Schönfeld. Kunsthistorikerin Anja Schönbrunn führte den neugierigen 
Lehrertrupp dabei nicht nur in das Esszimmer der ehemaligen Eigentümer-Familie von Burgk 
und in den imposanten Festsaal, sondern auch in die beeindruckenden Kellergewölbe. Zum 

Glück hatten die Pädagogen daran 
gedacht, Taschenlampen mitzu-
bringen. Kopfeinziehen hieß die 
Warnung am Ende des Rundgangs: 
Über hölzerne Treppenstufen wag-
te das Team den Aufstieg auf den 
Schloss-Turm und genoss den 
einzigartigen Rund- und Fernblick 
– auch wenn dabei so manche Fri-
sur etwas durcheinandergeriet.

lehrer wandeln durchs Schönfelder Schloss

PRIVATES BESTATTUNGSHAUS

dolorbestattungen@t-online.de
www.dolor-bestattungen.de

Großenhain · Dresdner Straße 16

Folbern · Königsbrücker Straße 1 A

Wir sind Tag & Nacht für Sie erreichbar!

 (0 35 22) 50 70 55

INH. STEFFEN GRAMSCH

Bestattungen

  „Dem Auge fern, 
dem Herzen 
    ewig nah.“

Die Ortsfeuerwehr Böhla b.O. hat die Wahlen für den Ortswehr-
leiter und den stellv. Ortswehrleiter in Form einer Briefwahl 
durchgeführt. Gewählt wurden Christian Schober als Ortswehr-
leiter und Maik Grunwald als stellv. Ortswehrleiter. Der stellv. 
Bürgermeister Gerald Bauer nahm in der Gemeinderatssitzung 
die Bestellung vor.    

Neue Ortswehrleitung in Böhla b.O.

Pressemitteilung
Verantwortlichkeiten für Verpackungsabfälle: 
REMONDIS für Gelbe Tonnen, Nehlsen für Glascontainer 

Entsorgung von Verpackungsabfällen
Für das Ausstellen und Entleeren der Gelben Tonnen und der Glas-
container sind einzig die von den Systembetreibern (Duale Syste-
me) beauftragten Entsorgungsunternehmen zuständig. Finanziert 
wird dies über Lizenzgebühren, die jeder beim Einkauf mitbezahlt. 
Es hat nichts mit den Aufgaben und Gebühren des ZAOE zu tun.  
In der Region Riesa-Großenhain ist für die Gelben Tonnen die 
REMONDIS Elbe-Röder GmbH, Mühlbacher Weg 3, 01561 Lam-
pertswalde, Tel.: 035248 836-12, E-Mail: info.ost@remondis.
de zuständig. Auftraggeber von REMONDIS ist die INTERSEROH 
Dienstleistungs GmbH, Stollwerckstraße 9a, Tel.: 0220391470, 
E-Mail: info@interseroh.com. Alle Fragen zur Gelben Tonnen 
sind grundsätzlich an die Firma REMONDIS bzw. an deren 
Auftraggeber INTERSEROH zu richten. Private Haushalte und 
eine Vielzahl von gewerbliche Unternehmen (z.B. Gaststätten, 
Hotels, Verwaltungen, Krankenhäuser, Freiberufler, landwirt-
schaftliche Betriebe und Handwerksbetriebe) haben einen An-
spruch auf Gelbe Tonnen. Anträge dafür sind direkt an REMON-
DIS zu richten. In die Gelben Tonnen gehören nur restentleerte 
Verpackungsabfälle aus Kunststoff, Metall und Verbundstoffen 
(Leichtverpackungen). Leichtverpackungen sind zum Beispiel 
Joghurt- und Quarkbecher, Fischbüchsen und Deckel von Kon-
servengläsern, Milch- und Saftpacks. Die Verpackungen müs-
sen leer, aber nicht ausgewaschen sein. Verpackungen, die aus 
mehreren Materialien bestehen, sollten in Einzelteile zerlegt 
werden; so zum Beispiel beim Joghurt den Aludeckel vollstän-
dig vom Kunststoffbecher abziehen, Schokoladenpapier von der 
Alufolie trennen – das Papier kommt in die Papiertonne. Verpa-
ckungen sollten nicht ineinandergesteckt werden. Falsch be-
füllte Gelben Tonnen mit z.B. Nichtverpackungen oder Restmüll 
versieht der Entsorger mit einem roten Aufkleber und entleert 
sie nicht. Der Nutzer des Behälters muss diese nachsortieren.

Verkaufsverpackungen aus Glas gehören in den Glascontainer 
(Wertstoffcontainer). Dabei ist es wichtig, auf die jeweilige Far-
be zu achten – Weiß-, Grün- und Braunglas. Anders gefärbtes 
Glas, zum Beispiel rot oder blau, wird bei Grünglas entsorgt. Ge-
genstände aus Glas, zum Beispiel eine Vase oder ein Trinkglas 
gehören nicht hinein. 

In der Region Riesa-Großenhain ist für die Glasentsorgung die 
Nehlsen Sachsen GmbH & co. KG zuständig:

Telefon: 03521 76540, E-Mail: info.sachsen@nehlsen.com 

Auftraggeber von Nehlsen ist die BellandVision GmbH: 
Bahnhofstraße 9, 91257 Pegnitz
Tel.: 09241 4832-0, E-Mail: info@bellandvision.de. 

Alle Fragen zu den Glascontainern sind grundsätzlich an die Fir-
ma Nehlsen bzw. an deren Auftraggeber BellandVision zu richten.

Geschäftsstelle des ZAOE
Tel.: 0351 4040450, info@zaoe.de, www.zaoe.de
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Manuskripte bis 14. des Monats an die jeweilige Gemein-
deverwaltung (GV):

GV Lampertswalde: Tel. (035248) 81229
sekretariat@gemeinde-lampertswalde.de

GV Schönfeld: Tel. (035248) 8340
sekretariat@gemeinde-schoenfeld.de

Zugesandte Beiträge können gekürzt oder anderweitig redak-
tionell bearbeitet werden; für den Inhalt haften die Verfasser. 
Eine Weiterverwendung der im Redaktionsbüro gestalteten An-
zeigen nur nach Rücksprache mit dem Redaktionsbüro.

Wir laden herzlich ein:

Sonntag – 27. Juni, 4. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr in Ponickau – Festgottesdienst zur 
Konfirmation m. Kindergottesdienst

Sonntag –04. Juli, 5. So. n. Trinitatis 
10.30 Uhr in Linz – Gottesdienst mit Sup. i.R. Hess

Sonntag – 11. Juli, 6. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr in Schönfeld – Festgottesdienst zur 
Konfirmation mit Abendmahl u. Kindergottesdienst

Sonntag – 18. Juli, 7. So. n. Trinitatis
19.00 Uhr in Linz – Gottesdienst mit Abendmahl

Sonntag – 25. Juli, 8. So. n. Trinitatis
14.00 Uhr in Ponickau – Verabschiedungsgottesdienst von Pfr. F. Dregennus 
und C. Dregennus, je nach den geltenden Bestimmungen in der Kirche oder 
im Pfarrgarten Ponickau. Bitte hierzu dann die aktuellen Aushänge beachten!

Gemeindekreis in Ponickau: 
Donnerstag, 08.07.21, 14.30 Uhr (für Ponickau, Linz u. Böhla)

Gemeindekreis in Thiendorf:
Donnerstag, 15.07.21, 14.30 Uhr 

Gemeindekreis in Schönfeld: 
Donnerstag, 15.07.21, 16.30 Uhr

Treffpunkt Frau in Ponickau:
Freitag, 09.07.21, 19.30 Uhr – Thema: „Abschluss vor der Sommerpause“ 

Bibelgesprächskreis in Ponickau:
Montag, 28.06. u. 12.07.21 (Pfarrhaus), jeweils 19.30 Uhr

Bibelgesprächskreis in Ponickau:
Donnerstag, 08.07. u. 22.07.21 (bei Familie Schwibs), jeweils 20.00 Uhr

Mutti-Kind-Kreis in Ponickau: 
Donnerstag, 24.06. u. 08.07.21 um 9.00 Uhr

Männerstammtisch in Thiendorf:
Donnerstag, 30.06.21 um 19.00 Uhr, je dann gegebener Möglichkeit evtl. 
im Pfarrhaus/Pfarrgarten Schönfeld

Die Termine der zuvor stehenden Kreise sind noch unter Vorbehalt! 

Einladung zum Gebet für die Pandemiesituation, unser Land und per-
sönliche Anliegen: Montag, 18.00 Uhr in der Kirche Linz; Mittwoch, 18.00 
Uhr in der Kirche Schönfeld; Freitag, 18.00 Uhr in der Kirche Ponickau

Bitte beachten Sie bei den Gottesdiensten und Gebetstreffen die 
geltenden Abstandsregeln und die Pflicht zum Tragen des Mund-
Nase-Schutzes.

www.kirche-schönfeld-ponickau-linz.de

Pfarramts- u. Friedhofsverwaltung Ponickau: Simone Böhme
Ev.-Luth. Pfarramt Ponickau, Rosenbornstraße 1, 01561 Thiendorf-Ponickau
E-Mail: kg.ponickau@evlks.de‚ 035755 / 7 28, Fax: 035755 / 7 03

Bürozeiten: Dienstag von 14.00–16.00 Uhr, Mittwoch von 13.00–14.30 Uhr

Verwaltung Schönfeld: Cornelia Steinborn
Ev.-Luth. Pfarramt Schönfeld, Liegaer Straße 9, 01561 Schönfeld
E-Mail: kg.schoenfeld@evlks.de‚ 035248 / 81285, Fax: 035248 / 22093

Bürozeiten: Montag von 9.00–12.00 Uhr, Dienstags von 13.30–16.30 Uhr

Kirchennachrichten für die Kirchgemeinden 
 Ponickau – Linz – Schönfeld

Beschlüsse
Beschlüsse der 16. öffentlichen Gemeinderatssit-
zung vom 31.05.2021

Beschluss – 135/16/2021
Beschlussfassung Auftragsvergabe Planungsleistun-
gen Sportplatz an der Oberschule Schönfeld

Beschluss – 136/16/2021
Beschlussfassung zur Beantragung von Kleinprojek-
ten und Auftragsvergabe. Die Gemeinde Schönfeld 
hat über das Regionalmanagement „Dresdner Hei-
debogen“ folgendes Kleinprojekt „Instandsetzung 
der Parkbrücke und der Parkbänke“ im Schönfelder 
Schlosspark zur Förderung (80%) beantragt.

Die Friedensrichterin lädt ein
Am 13. Juli 2021 hat die Friedensrichterin 

Frau Margitta Scholz von 16.30 Uhr bis 18.00 Uhr 
in der Gemeindeverwaltung Schönfeld, 

Straße der MTS 11 ihre Sprechzeit.
Frau Scholz ist außerhalb dieser Zeit wie folgt erreichbar:

Tel.: 035755/51587; E-Mail: margitta_scholz@t-online.de
01561 Schönfeld, OT Kraußnitz, Grenzweg 6


